




















Gedanken zum Motto der Wallfahrtsoktav in Kinzweiler 2024 
Kennen Sie noch den Mann im Mond? Wenn ich ihn sehe, zwinkere ich ihm immer wieder mal 
leise zu. Meist bei Vollmond. Denn dann ist er am besten zu erkennen. Die der Erde zuge-
wandte Seite des Mondes erstrahlt im Licht der Sonne. Und die verschiedenen Mondgesteine 
sorgen dafür, dass helle und dunkle Flecken entstehen. Mit ein bisschen Phantasie kann man 
ihn dann sehen, den Mann im Mond. In dunkler Nacht leuchten uns seine Gesichtszüge entge-
gen: zwei Augen, eine Nase und ein Mund formen zusammen das Mondgesicht. 
 
Aus der Schule weiß ich noch: Weil dieser gigantische Himmelskörper für eine Drehung um die 
eigene Achse genauso lang braucht wie für eine Drehung um die Erde, wendet er uns immer 
die gleiche Seite zu: Die mit seinem Gesicht. Und doch ist der Mond mehr als das. Er ist der 
stete Begleiter der Erde durch alle Zeiten. 
 
Für uns Christen hat der Mond eine besondere Bedeutung. Das Osterfest wird stets am ersten 
Sonntag nach dem ersten Frühjahrs-Vollmond gefeiert. Ganz so, als wollte uns die Kirche daran 
erinnern, dass wir selbst in der größten Dunkelheit niemals alleine sind. In Jesus Christus wen-
det uns Gott sein menschliches Gesicht zu. Er ist der stete Begleiter, der in guten und bösen 
Zeiten mit uns geht. Selbst die Nacht des Todes bleibt mit ihm an unserer Seite nicht dunkel. 
Immer wieder wendet er uns sein leuchtendes Antlitz zu. Rückt unser Leben ins rechte Licht. 
Erfüllt es mit seinem Glanz und seiner Gegenwart. 
 
„Geh mit uns…“ Der diesjährige Leitgedanke der Wallfahrtsoktav in Kinzweiler kommt mir in 
den Sinn. In der Kirche und unter freiem Himmel, halten wir als Pilgerinnen und Pilger Ausschau 
nach Gottes zugewandtem Antlitz und hoffen darauf, seine Nähe zu spüren. Folgen Sie doch 
der Einladung der Bruderschaft der Mutter vom Guten Rat und der Pfarrei St. Blasius – und 
helfen Sie uns durch Ihr Gebet, dass die Oktav auch in diesem Jahr wieder eine runde Sache 
wird.  
 
Erleuchtend und prächtig wie der Mond in voller Nacht. Also komm und „Geh mit uns…“. 
 
 
 
 
 
  

Vorschulkinder besuchen Maria 
Am Donnerstag, 2. Mai, ist es soweit. Vorschulkinder aus den katholischen Kindertageseinrich-
tungen in Eschweiler machen sich auf den Weg nach Kinzweiler 
 
Im Rahmen der Oktav in Kinzweiler sind sie auch in diesem Jahr wieder von der Fachgruppe 
KiTa-Pastoral eingeladen, zur Mutter vom guten Rat zu pilgern. Ausgehend vom Gnadenbild in 
der Kirche St. Blasius erkunden die Kinder an verschiedenen Stationen rund um den Kalvarien-
berg, wo die alte Tradition des Pilgerns zum Gnadenbild mit ihrem Leben in Verbindung steht. 
Dadurch erfahren sie, warum Menschen immer wieder auf die Fürbitte der Gottesmutter Ma-
ria vertrauen und mit ihren Sorgen und Nöten nach Kinzweiler pilgern. 
 
Die Fachgruppe KiTa-Pastoral freut sich auf die verschiedenen Kita Gruppen aus allen Stadttei-
len Eschweilers. 
 
Für die Fachgruppe KiTa-Pastoral  
Ulrike Riemann-Marx, Gemeindereferentin 

Oktav zur Mutter zum guten Rat in Kinzweiler 2024  
Sonntag, 28. April, 15:00 Uhr 
Beginn der Oktav, HI. Messe mit Pfr. Datené 
Es singt der Projektchor St. Peter und Paul unter Achim Prinz 
 
Mittwoch, 1.Mai 
11:00 Uhr Heilige Messe mit Krankensalbung 
17:00 Uhr Andacht mit Prozession  
Bläser-Ensemble unter Manfred Granrath. 
 
Donnerstag, 2. Mai 
Vorschulkinder besuchen Maria 
 
Freitag, 3. Mai, 18:00 Uhr 
Kirchenmusikalische Andacht mit Prozession 
Es singt der Chor Musica Sacra unter Uschi Ritzen,  
Empfang der Pilgergruppe aus Bedburg. 
 
Samstag, 4.Mai, 18:30 Uhr 
Vorabendmesse mit Prozession, Umtrunk in der Kirche 
 
Sonntag, 5.Mai, 15:00 Uhr 
Heilige. Messe mit Prozession und Schützenwallfahrt. 
 



St. Silvester Buswallfahrt nach Moresnet 
Am Mittwoch, 15. Mai, bietet die Pfarre St. Silvester, Neu-Lohn wieder die beliebte Pilgerfahrt 
nach Moresnet und Banneux an. 
 
Auch in diesem Jahr begleitet unser Pfarrer Hannokarl Weishaupt die Fahrt und zelebriert die 
Heilige Messe in Moresnet. Nach dem Mittagessen fahren wir weiter nach Banneux und neh-
men dort an der Andacht mit Krankensegnung teil. 
 
Der Ablauf ist wie folgt geplant:  
 
08:45 Uhr Abfahrt Kirche St. Bonifatius, Dürwiß (Bushaltestelle) 
09:00 Uhr Abfahrt Kirche St. Silvester, Neu-Lohn  
10:00 Uhr Pilgermesse in Moresnet mit anschließendem Kreuzweg,  

Mittagessen und Weiterfahrt nach Banneux 
15:00 Uhr Andacht/Krankensegnung 
17:00 Uhr Abfahrt in Banneux 
18:00 Uhr Ankunft in Neu-Lohn 
 
Der Fahrpreis beträgt 20,00 € pro Person. 

Vorankündigung Heimbach-Wallfahrt 
Die diesjährige Heimbach-Wallfahrt der Bruderschaft Röhe/Bergrath fin-
det am 13. Juli ab Schevenhütte statt. Weitere Informationen werden in 
der Juni Ausgabe des Weggefährten bekannt gegeben.  
 
Interessierte sind herzlich zur Bruderschaftsversammlung am 15. Mai, 19:45 Uhr, in das Röher 
Pfarrheim eingeladen. Wir beginnen den Abend mit einer gemeinsamen Andacht um 
19:00 Uhr in der Kirche St. Antonius. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kevelaer-Bruderschaft lädt zur Wallfahrt ein 
„Wir sind am Leben.“ Unter diesem Motto zieht die Kevelaer-Bruderschaft Eschweiler in die-
sem Jahr zu Maria, der Trösterin der Betrübten, an den Niederrhein.  
 
Die Wallfahrt startet am Sonntag, 11. August mit einem Gottesdienst um 8:00 Uhr in der Kirche 
St. Peter und Paul. Am Dienstag, 13. August, erreichen die Pilgerinnen und Pilger um 15:00 Uhr 
in der Gnadenkapelle dann ihr Ziel in Kevelaer. Am Donnerstag, 15. August, treten sie dann 
den Rückweg an, um am Samstag, 17. August, gegen 15:30 Uhr, wieder in Eschweiler anzu-
kommen. 
 
Der Vorstand freut sich auf das Wallfahrtsjahr 2024, das mit der Kerzenweihe am Sonntag, 
5. Mai, 9:30 Uhr, in St. Peter und Paul seinen Auftakt erfährt und zu der die Bruderschaft herz-
lich einlädt. 
 
Anmeldeschluss zur Wallfahrt ist traditionell der 31. Mai. Das Anmeldeformular finden Sie ab 
Anfang Mai unter www.eschweiler-kirche.de und dann weiter unter dem Stichwort „Wallfahr-
ten“ zur „Wallfahrt nach Kevelaer“. 
 
Jörg Peters 
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Die Senioren begrüßen den Mai 
Zu unserem Senioren-Nachmittag am Mittwoch, 8. Mai, ab 15:00 Uhr sind alle herzlich in den 
großen Saal des Kinder- und Jugendzentrums St. Peter und Paul eingeladen.  
 
Wir feiern zuerst eine kleine Mai-Andacht und im An-
schluss gibt es Kaffee und Kuchen. „Nun will der Lenz 
uns grüßen“, mit diesem Programm besucht uns die 
Musikgruppe der Naturfreunde Eschweiler e.V. Die 
Leitung der Gruppe hat Theo Herwarts. 
 
Gemeinsam mit dieser großen Gesangsgruppe 
freuen wir uns auf den Frühling. 
 
Für alle Senioren des Arbeitsteams  
Karen Leuchter 

Eischwiele Platt beim Röher Kreis 
Alle Senioren sind wieder herzlich eingeladen zum Seniorentreffen mit Kaffee und Kuchen. Wir 
beginnen am Donnerstag, 16. Mai um 15:00 Uhr mit einer Maiandacht. Anschließend unterhält 
uns der neue Mundartkreis des Geschichtsvereins mit Gedichten und Geschichten. 
 
Johannes Hohenschue 

Sammlung des Elisabethvereins  
Die Sammlung des Elisabethvereins findet am Sonntag, 12. Mai, nach der Heiligen Messe in  
St. Peter und Paul statt.  
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